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 Ergebnis Gemeinderatswahl

Persenbeuger Ärzte erhielten Ehrung
Über Vorschlag von Bgm. Manfred Mitmasser wurde in der Gemeinderatssitzung am 15. Februar 2012 der einstimmige 
Beschluss gefasst, für Gemeindearzt Dr. Lechner und Schularzt Dr. Schmid für ihre besonderen Leistungen in Ihrer 
Funktion auch als praktische Ärzte beim Land NÖ. den Antrag auf Verleihung des Berufstitels „Medizinalrat“ zu stellen.

Nach längerer Wartezeit war es nun endlich soweit: 
Im Beisein ihrer Familien erhielten beide Ärzte am 3. März 2015 im Landtagssaal beim Amt der NÖ. Landesregierung 
von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll diesen Berufstitel verliehen.

Seitens der Marktgemeinde Persenbeug-Gottsdorf waren Bürgermeister Manfred Mitmasser, GeschfGR Heinrich Wag-
ner, GeschfGR Dr. Christa Kranzl, GeschfGR Monika Hebenstreit und Karl Hochberger anwesend. Seitens der Gemeinde 
Hofamt Priel gratulierten Bgm. Friedrich Buchberger und Leo Aistleitner sehr herzlich.

Vielen Dank an Dr. Günther Schmid und Dr. Alexander Lechner für die erbrachten Leistungen! Für die weitere Zukunft 
wünschen wir weiterhin viel Freude an ihrer Tätigkeit zum Wohle unserer Gemeindebürger!

Daraus ergibt sich folgende Mandatsverteilung: SPÖ    Mandate 13 (bisher 15)
(bei 21 Gemeinderatsmandaten)                                     Liste Kranzl  und Unabhängige Mandate 5  (bisher 4)
 ÖVP     Mandete 3  (bisher 2)

Hievon entfallen auf:  Ergebnis   Ergebnis    Prozent-  Ergebnis   Ergebnis   Prozent-  Ergebnis  Ergebnis  Prozent- 
 2015 2010 anteil 2015 2010 anteil  2015 2010 anteil
           
SPÖ 652 827 66,13%  388 457 56,81 % 1.040 1.284 62,31%
   (74,17%)   (61,92%)   (69,29%)

Liste Kranzl 221 171 22,41% 175 158 25,62% 396 329 23,73%
und Unabhängige   (15,34%)   (21,41%)   (17,76%)

ÖVP 113 117 11,46% 120 123 17,57% 233 240 13,96% 
   (10,49%)   (16,67%)   (12,95%)

    Wahlsprengel I - Persenbeug Wahlsprengel II - Gottsdorf Gesamtergebnis

Wahlberechtigte   1.385 (1.404)   862 (864)           2.247 (2.268)

Abgegebene Stimmen  1.004 (1.131)   696 (748)         1.700 (1.879)

Davon ungültige Stimmen  18 (16)       13 (10)          31 (26)

Gültige abgegebene Stimmen  986 (1.115)   683 (738)   1.669 (1.853)

(Summe in Klammer = Ergebnis GR-Wahl 2010)   



Werte Gemeindebürger!
Am Beginn möchte ich die Gelegenheit nützen, Ihnen – werte GemeindebürgerInnen – für das Vertrauen, dass Sie 
meinem Team und mir bei der Gemeinderatswahl im Jänner d. J. entgegengebracht haben, zu danken. Ich werde alles 
daran setzen, diesem Vertrauensvorschuss wieder gerecht zu werden und Ihre Anliegen, Wünsche aber natürlich auch 
allfälligen Beschwerden raschest zu erledigen bzw. umzusetzen. Auch wichtige Projekte stehen in den kommenden 5 
Jahren an, die es zu realisieren gilt. 

Vorerst gilt unser Hauptaugenmerk der Umsetzung des letzten Abschnittes des Hochwasserschutzes – jenen in Gotts-
dorf und Metzling. Derzeit wird auf der gesamten Länge des Baufeldes mit Hochdruck gearbeitet und täglich kommt 
wieder ein Stück Mauerteil hinzu. Die Abdichtungsmaßnahmen neigen sich bereits dem Ende zu – hier wurden wir von 
„größeren Überraschungen“ im Untergrund größtenteils verschont. Nun kann die ARGE Teerag-Asdag das Hauptau-
genmerk auf die Herstellung der Mauern, Pumpwerke und Kanal- und Drainagenleitungen richten. Nicht zuletzt durch 
den milden Winter liegt das Projekt im Zeitplan. Dies liegt aber auch an den ausführenden Personen, sowohl das Team 
der ARGE als auch die Bauleitung, leisten hervorragende Arbeit. Nach Abschluss der Arbeiten wurden seit 2007 fast 30 
Millionen Euro in den Hochwasserschutz investiert, davon knapp 4 Millionen Euro seitens der Gemeinde. 

Auch das Projekt Kabinengebäude des Sportvereines geht in die Endphase. Ein Dankeschön an die beteiligten Firmen 
und vor allem an die vielen freiwilligen Helfer, die die Umsetzung des Vorhabens in so kurzer Zeit erst möglich ge-
macht haben. Nach Fertigstellung des Gebäudes und der Hochwasserschutzmauern rund um das Gelände werden die 
Nebenflächen entlang der Mauern rekultiviert und entsprechend angepasst. Erst dann ergibt sich ein ansehnliches 
Gesamtbild der neuen Sportanlage. Dies gilt auch für den Bereich Eisschützenplatz und Tennisgelände. 

Abschließend darf ich Sie recht herzlich zu unseren schon traditionellen Veranstaltungen – Bikeevent, Bauernroas 
und Höfefest einladen und Ihnen hierbei einige unterhaltsame Stunden wünschen.   
 

Ihr Bürgermeister 

Manfred Mitmasser

Aktuelle Berichte, Hinweise, (mehr) Fotos von Veranstaltungen etc. finden Sie auf unser Homepage:
www.persenbeug-gottsdorf.gv.at

Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde Persenbeug-Gottsdorf, A-3680 Persenbeug, Rathausplatz 1.
Redaktion: Bürgermeister Manfred Mitmasser. Offenlegung gemäß Mediengesetz 1982 nach §25 (4).

Blattlinie: Informationsblatt zur Information der Gemeindebewohner über aktuelle kommunale Angelegenheiten.
Hersteller: Druckerei Queiser GmbH, A-3300 Amstetten. Verlagsort Persenbeug.
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Hochwasserschutz Gottsdorf 
Seit dem Baubeginn im August des 
vergangenen Jahres arbeitet die 
ARGE Teerag-Asdag/Hinteregger  mit 
Hochdruck an der Umsetzung des Vor-
habens. Derzeit laufen die Arbeiten 
an 3 Abschnitten parallel. 

So konnten im gesamten Bereich, 
von der Pfarrkirche bis zum östlichen 
Ende in Metzling die Abdichtungsar-
beiten im Untergrund bereits herge-
stellt werden, ebenso der Abschnitt 
Metzling bis zum Haus Aigner. Im 
westlichen Bereich werden derzeit 
die letzten Lücken entlang der Do-

naustraße geschlossen. Dann kann 
auch hier der Tiefbau abgeschlossen 
werden.  

Im Zentralbereich wurde das größte 
Pumpwerk neben dem Tennisplatz 
bereits fertig betoniert. Hier kann 
bereits mit der Montage der Pumpen 
und der elektrischen Ausstattung be-
gonnen werden. Die für die Stromver-
sorgung notwendige neue Trafostation 
wird Anfang Juni von der EVN mon-
tiert. Hierfür ist eine eigene Einhau-
sung vorgesehen, in der neben dem 
Trafo auch die Schaltschränke, sowie 

ein öffentliches WC für Besucher des 
Kinderspielplatzes und für den Rad-
tourismus untergebracht sind. Die 
Hochwasserschutzmauer vom Pump-
werk Richtung Kirche ist bereits her-
gestellt. Die Betonarbeiten gehen 
nun vom Pumpwerk Richtung Gast-
haus Hannl weiter.

Mit Hochdruck wird derzeit im Be-
reich der „Donaurast“ gearbeitet. 
Der nach außen verlagerte Steinwurf 
ist bereits fertig. Neben der Herstel-
lung der Fundamente und der Mauer-
teile wird auch die Druckverrohrung 
im „Ramedergraben“ hergestellt. 

Parallel dazu wird auch am Pump-
werk und an der Drainagierung ent-
lang der Mauern gearbeitet. Ziel ist 
es, diese Arbeiten so rasch als mög-
lich abzuwickeln, um wieder einen 
störungsfreien Gastronomiebetrieb 
zu ermöglichen. 

Begünstigt wurden die Arbeiten durch 
den milden Winter, so dass es  bisher 
zu keinen witterungsbedingten Ver-
zögerungen gekommen ist. Auch die 
Vertreter von BMVIT und Land NÖ. 
zeigten sich beim regelmäßen Kon-
trolling mit dem Baufortschritt zu-
frieden.

Ein Lob auch an die Mitarbeiter der 
ARGE, die hier bei diesem Großpro-
jekt in Gottsdorf hervorragende Ar-
beit leisten. Dies gilt auch für Ver-
treter der Planung und Bauaufsicht.  

Ein Dankeschön auch an die „Bau-
stellenanrainer“ für Ihr Verständnis!
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Neujahrsempfang in Persenbeug-Gottsdorf
Bürgermeister Manfred Mitmasser 
konnte wieder eine Vielzahl an Ver-
tretern der heimischen Wirtschaft 
sowie der örtlichen Vereine und Insti-
tutionen zum diesjährigen Neujahr-
sempfang im Rathaus begrüßen. 

Seine Bilanz über das abgelaufe-
ne Jahr fiel durchaus positiv aus. So 
konnten die großen Vorhaben, wie 
Hochwasserschutz Gottsdorf  und der 
Neubau des Kabinengebäudes für den 
Sportverein in Angriff genommen bzw. 
der Umbau der Rettungsstelle abge-
schlossen werden. Die beiden Feu-
erwehren wurden mit Versorgungs-
fahrzeugen  ausgestattet, ebenso das 
Feuerwehrhaus und ein Gemeinde-
haus nach dem Hochwasser 2013 in 
Gottsdorf generalsaniert.  Die neu ge-
schaffene Bewegungsarena  Nibelun-
gengau, die Führungen im Kraftwerk 
und Veranstaltungen wie Höfefest, 
Bauernroas und Donaubike-Event 
bringen viele Gäste in die Gemeinde 
und die Region Nibelungengau. 

Er dankte auch der heimischen Wirt-
schaft für die Ausbildung junger 

Facharbeiter, für die Schaffung von 
Arbeitsplätzen, sowie für die gute 
Zusammenarbeit, da ohne die hohen 
Steuerleistungen der Betriebe der 
finanzielle Handlungsspielraum der 
Gemeinde sicherlich geringer wäre. 
Trotz der vielen Vorhaben konnte das 
Jahr 2014 mit einem Überschuss von 
ca. € 550.000,-- abgeschlossen wer-
den. Die Rücklagen stiegen um ca. € 
70.000,--, die Schulden konnten um 
€ 200.000,-- verringert werden. 

Auch für 2015 hat sich die Gemein-
de einiges vorgenommen. Im Mit-
telpunkt steht die Umsetzung des 
Hochwasserschutz-Projektes Gotts-
dorf und die Fertigstellung des Ka-
binengebäudes. Auch die Schaffung 
von günstigen Wohnungen in Form 
von Betreubarem und Jungem Woh-
nen kombiniert steht am Programm.  

Mit einer Einladung zur Zusammenar-
beit und dem Versprechen, die hei-
mischen Betriebe und Vereine auch 
in Zukunft bestmöglich zu unterstüt-
zen beendet Bürgermeister Manfred 
Mitmasser seinen Bericht. 

Dann überreichten Bgmst. Mitmasser 
und Vzbmgst. Gerhard Leeb die Eh-
renurkunden an Vertreter der Wirt-
schaft und der örtlichen Vereine und 
sagten somit „Dankeschön“ für die 
Leistungen zum Wohle der Gemeinde 
und ihrer BürgerInnen. 

Ausgezeichnet wurden mit der Ehren-
urkunde in Bronze, Silber und Gold 
für die umsichtige Betriebsführung 
sowie Sicherung von Arbeitsplätzen:

Karl Eschlmüller, 
Bronze für 10 Jahre

Müllner Ilse, 
Bronze für 10 Jahre

Freiberger Sonja, 
Silber für 30 Jahre und 

Anton Raffetseder, 
Gold für 50 Jahre 

sowie für die hervorragende Arbeit 
zum Wohle der Gemeindebürger der 
Pensionistenverband Persenbeug für 
55 Jahre.
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Zu hohe Bäume im Garten?
Der Sturm vor wenigen Wochen hat gezeigt, dass viele Bäume, die im Laufe der Jahre eine enorme Größe erreicht 
haben, bei einem Starkwindereignis zur Gefahr werden können. Dies vor allem entlang von Straßen und Wegen, wo 
Personen oder Fahrzeuge durch herabfallende Äste Schaden erleiden können. Im Schadensfall haftet dann der Grund-
eigentümer. 

Auch wir als Gemeinde lassen unseren Baumbestand entlang oder am öffentlichen Gut jährlich von einem Fachmann 
begutachten und setzen auf Grund seines Befundes die notwendigen Maßnahmen. Dies geht von Entfernung von Tot-
holz bis hin zur Reduktion der Krone bzw. zum Entfernen des Baumes. 

Sollten Sie an einer Überprüfung Ihres Baumbestandes interessiert sein, werden wir dies gerne an die von uns beauf-
tragte „ARGE BAUM“ weiterleiten. Ein Fachmann wird dann – im Zuge der „Gemeindeüberprüfung“ auch Ihren Baum 
begutachten. Die Kosten für die Überprüfung sind vom jeweiligen Grundeigentümer zu tragen. 

Bauordnung geändert 
Seit Anfang Februar 2015 ist die neue Bauordnung in Kraft. Die neuen Bestimmungen orientieren sich vor allem an 
den OIB-Richtlinien. Dies hat zur Folge, dass detaillierte Ausführungen – vor allem in bautechnischer Hinsicht - zu 
den einzelnen Paragrafen in Hinkunft durch diese Bestimmungen geregelt sind. Dadurch ist bei vielen Vorhaben eine 
Vorbegutachtung durch den Sachverständigen notwendig. Erst dann können die Unterlagen zur Verhandlung gelangen. 
Diese Vorgangsweise wurde auch seitens des Gebietsbauamtes vorgeschlagen. Weiters wurde mitgeteilt, dass durch or-
ganisatorische Änderungen die Sachverständigen nicht mehr kurzfristig zu Bauverhandlungen entsandt werden können. 

Wir werden daher in Hinkunft fixe „Bautage“ festlegen, an denen sowohl Vorbegutachtungen als auch Bauverhand-
lungen stattfinden. Sollten Sie also ein Bauvorhaben planen, übermitteln Sie die Unterlagen vor der endgültigen Pla-
nausfertigung zur Vorbegutachtung an die Gemeinde. Dies gilt auch für bereits fertige Pläne. 

Der nächste „Bautag“  findet am Freitag, dem 19. Juni 2015 ab 8 Uhr statt. 

Änderung bei der Familienbeihilfe 
Ab 1. Mai 2015 wird bei den Finanzämtern die „antragslose Familienbeihilfe“ für Geburten im Inland umgesetzt. 
Grundlage hierfür ist das Zentrale Personenstandregister, in welchem Geburten vom zuständigen Standesamt einge-
tragen werden. Somit stehen die Daten in Hinkunft bei der Beurkundung der Geburt auch der Finanzverwaltung zur 
Verfügung.  Einen entsprechend Infofolder des Finanzamtes erhalten die Eltern in Hinkunft beim jeweiligen Geburts-
standesamt. Somit ersparen Sie sich den Weg zum Finanzamt und die gesonderte Vorlage von Dokumenten. 

Ergebnis beim Rechnungsabschluss 2014 
Trotz umfangreicher Vorhaben im abgelaufenen Jahr konnte Bürgermeister Manfred Mitmasser in der Gemeinderats-
sitzung im März wieder ein erfreuliches Ergebnis für das Haushaltsjahr 2014 präsentieren. 

So ergab sich im ordentlichen Haushalt ein SOLL-Überschuss von € 497.946,96 und ein IST-Überschuss von € 460.031,75; 
im außerordentlichen Haushalt wurde ein SOLL- und IST- Abgang von € 6.948,02 und ein IST-Überschuss von € 132.094,83 
ausgewiesen. 

Auch der Schuldenstand konnte trotz der großen Investitionen in den letzten Jahren kontinuierlich gesenkt wer-
den. Er betrug am Jahresende € 2,365.857,15. Beachtlich auch der Stand der Rücklagen – am Jahresende immer-
hin € 926.023,96.



Der bunte Faschingszug, mit einfallsreich geschmückten 
Fahrzeugen der Vereine und Betriebe in Persenbeug-
Gottsdorf, startete bei strahlendem Sonnenschein und 
angenehmen Temperaturen am Christl-Platzl in Persen-
beug und zog – musikalisch begleitet vom Musikverein 
Persenbeug-Gottsdorf – Hofamt Priel - Richtung Rathaus-
platz in Persenbeug. Dort angekommen, konnten sich die 
Faschings-Narren noch einige Zeit bei Musik, Speis und 
Trank bestens unterhalten.  

Ein großer Dank geht an die teilnehmenden Vereine und 
Betriebe mit ihren Umzugswägen, an Dr. Klaus Kamme-
rer und Familie Böhm für die „Haltestellen“, sowie  die 
fleißigen Helfer für die Bewirtung. Und natürlich an die 
zahlreichen Besucher, die diesen Faschingsumzug zu 
einem kunterbunten, fröhlichen Highlight in der diesjäh-
rigen Faschingszeit gemacht haben. 

Buntes Treiben beim Faschingsumzug
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Höfefest
Bereits zum 9. Mal veranstaltet die Marktgemeinde Persenbeug-Gottsdorf gemeinsam mit den Vereinen und dem Gasthof 
Böhm am Samstag, dem 20. Juni 2015 das Höfefest „einihorchen“. In 7 Höfen wird wieder ein tolles musikalisches An-
gebot bei freiem Eintritt geboten. Dazu verwöhnen Sie die Höfewirte wieder mit Schmankerl aus Küche und Keller. Das 
musikalische Spektrum reicht von Rock, volkstümlicher Musik, Reggae, Disco, Dixieland bis hin zum Heurigenkabarett. 
Los geht es mit der Eröffnung und Vorstellung der Gruppen um 17.00 Uhr im Gasthof Böhm, ab 17.30 Uhr startet das 
umfangreiche Programm.  

Nehmen Sie sich Zeit für diesen musikalischen Abend – die Gemeinde und die Höfewirte freuen sich auf Ihren zahl-
reichen Besuch. 

Aubereich in Gottsdorf wird „erneuert“   
Im Zuge der Bauarbeiten zum Hochwasserschutz mus-
sten im Trassenverlauf einige Bereiche der Au entfernt 
werden. Dies war Bestandteil der seinerzeitigen natur-
schutzrechtlichen Bewilligung. Diese insgesamt 4.000 m² 
müssen als Ersatzfläche östlich des Fußballspielfeldes in 
Persenbeug neu gepflanzt werden. 

Da auch der derzeitige Baumbestand im Aubereich völlig 
überaltert ist, hat der Gemeinderat in der letzten Sitzung 
beschlossen, den Bereich westlich des Aufest-Geländes 
bis zum Feuerwehrhafen ebenfalls zu roden und sofort 
wieder neu aufzuforsten. Hierfür wurde auch die erfor-
derliche Bewilligung seitens der BH Melk erteilt. Auch 
in wirtschaftlicher Hinsicht eine vernünftige Lösung, da 
derzeit durch die Bautätigkeit auch die Zufahrtswege 
und der Arbeitsbereich in Mitleidenschaft gezogen sind 
und ohnehin nachher saniert werden müssen. 

Derzeit laufen die Schlägerungsarbeiten, ebenso wurde 
bereits wieder mit der Aufforstung der Flächen begon-
nen. Diese soll bis Anfang Mai abgeschlossen sein. Ins-
gesamt sollen 1.500 Bäume neu gepflanzt werden. Vor-
gesehen ist eine Mischung aus insgesamt  6 Baumarten 
(Schwarznuss, Traubenkirsche, Silberpappel, Stieleiche, 
Flatterulme und Spitzahorn). Dies sind typische „Auge-
hölzer“ und ergeben zusammen auch ein ansprechendes 
Gesamtbild.   

Die Nebenbereiche entlang der derzeitigen Bautrasse 
werden nach der Rekultivierung durch die Fa. Teerag-
Asdag im Herbst bepflanzt.
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„Bauernroas“ in Persenbeug-Gottsdorf 
Die Marktgemeinde Persenbeug-Gottsdorf und die Landwirte der Region laden am Pfingstsonntag (24. Mai 2015 ab 
8.00 Uhr) zum 4. Mal zu einer kulinarischen Wanderung von Hof zu Hof ein. 

Gestartet wird wieder an der Donaulände in Persenbeug (Landjugend), von dort führt die Strecke über den Sonnwend-
bühel nach Holzian (Familie Pöcksteiner), weiter über Rottenhof zum Naturfreundestein und von dort nach Gottsdorf 
(Familie Köck). Die nächste Station finden Sie auf der Heide (Familie Niebler). Nach einer weiteren kurzen Etappe 
laden die Familien Elser/Leeb zum gemütlichen Verweilen ein. 

Kulinarisch verwöhnen Sie die teilnehmenden Landwirte mit heimischen Spezialitäten, für die musikalische Umrah-
mung sorgt wieder der „Musikantenstammtisch“.

Bereits zum 4. Mal veranstalten die Nibelungengau-
gemeinden den Donau-Bike-Event. In den 6 Gemein-
den Persenbeug-Gottsdorf, Marbach, Klein Pöchlarn, 
Pöchlarn, Krummnußbaum und Ybbs gibt es die unter-
schiedlichsten Angebote rund um das Thema „Rad im 
Alltag“. Die Strecke (25 km Rundkurs) kann für Familien 
durch die Radfähre Marbach (ganztägig kostenlos) ver-
kürzt werden.

Es gibt weder Startgeld noch Kontrollstellen, werden 
jedoch mindestens 3 Stationen absolviert, können Sie 
an einem Gewinnspiel mit tollen Preisen teilnehmen. 
Neben diversen kulinarischen Angeboten gibt es Ge-
schicklichkeitsparcours, Fahrradausstellungen, BMX-
Vorführungen, verrückte und historische Räder, alles 
rund ums Thema Elektrofahrrad bzw. E-Mobilität, sowie 
Sicherheitschecks. 

In Persenbeug kümmern sich die Naturfreunde an der 
Donaulände ums leibliche Wohl und betreuen einen 
Geschicklichkeitsrundkurs. Weiters stehen Elektrofahr-
räder (Fa. ATZ Petzenkirchen) kostenlos zum Probieren 
bereit. Oder Sie versuchen sich heuer erstmals als “Bau-
erngolfer“. Offiziell eröffnet wird die Veranstaltung 
wieder von den Kindern der Volksschule Persenbeug mit 
einem Luftballonstart.

Donau-Bike-Event
NIBELUNGENGAU

9. MAI, 9 bis 17 Uhr

DONAU-BIKE-EVENT

RADLE DEINE RUNDE!
_Sport und Spaß  _ Speis und Trank  _Gewinnspiel  _Gratis Radfähre

YBBS
_  Luftballonstart mit der Volksschule Ybbs
_ Skate Workshop mit Live DJ  
 (Verein Jugend Impuls Ybbs)
_ Verrückte Räder zum Ausprobieren
_ Präsentation historischer Räder 
  des Fahrradmuseums
_ Überprüfen und Einstellen von Rädern
_ Versorgung mit Speis und Trank  
 (Jugend Impuls Ybbs)

MARBACH
_ Teilnahme am „Tag der Sonne“, Luftballonstart
_ Hüpfburg
_ Radparcours
_ Fahrrad-Servicestation – Radcheck zu  
 Aktionspreis und E-Bike, Fahrräder  
 (Fa. Intersport Fahrnberger, Wieselburg)
_ Fahrradtechnik und Bike Shop Christian Steindl
_ ARBÖ-Sicherheitscheck
_ Bewirtung (Kinderfreunde)

KLEIN-PÖCHLARN
_ Radler-Frühstücksbuffet, Speisen und Getränke
_ E-Mobilität zum Kennenlernen und Ausprobieren
_ E-Bikes (Fa. Intersport Schuberth, Melk)
_ E-Autos (Fa. Gastecker, Wieselburg-Loosdorf,  
 ATZ Steinakirchen-Pöchlarn)
_ Neuheiten E-Mobilität 

KRUMMNUSSBAUM
_ Teilnahme am „Tag der Sonne“, Luftballonstart
_ Radlerfrühstück, Speisen und Getränke
_ Austrian Slopestyle championship –  
 Mountainbikevorführungen
_ Bike-Trial-Show mit den Brüdern  
 Thomas (Vizeweltmeister) und Lukas Pechhacker
_ Nussprodukteverkauf
_ Nusskulinarik

PÖCHLARN
_ Teilnahme am „Tag der Sonne“, Luftballonstart 
_ Radlerfrühstück, Speisen und Getränke
_ E-Auto und E-Moped der  
 Stadtgemeinde Pöchlarn 
_ Kuriositäten-Geschicklichkeitsparcours,  
 Radausstellung (Fa. Sigird Pichler)

PERSENBEUG-
GOTTSDORF
_ Luftballonstart mit der Volksschule
_ Geländeparcours mit Zeitnehmung  
 (Gleichmäßigkeitsbewerb mit schönen Preisen)
_ Bauerngolf
_ Radausstellung, Segways
_ Mountainbike-Infostand
_ Radlerschmankerl (Naturfreunde)

Radfähre
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Ein Unternehmen stellt sich vor:
Ich habe die ausführende Tätigkeit (Baumeister, Zimmermeister, Dachdecker) in meinem Betrieb nach über 30- jäh-
riger erfolgreicher Tätigkeit aus familiären Gründen eingestellt. In Zukunft werde ich meine langjährige Erfahrung in 
folgenden Bereichen anbieten.

ARCHITEKTUR & PLANUNG:

Ob Einfamilienhaus oder Betriebsgebäude, ob Planung, Einreichung, Ausschreibung, Bauleitung u. Bauüberwachung, 
ich übernehme gerne die Verantwortung.

ENERGIEAUSWEIS:

Bei Neubau, Umbau, Verkauf, Verpachtung bzw. Vermietung ist ein Energieausweis vorzulegen.

BAUKOORDINATION:

Laut Gesetz ist der Bauherr verpflichtet einen Baukoordinator einzusetzen. Ich übernehme gerne die Verantwortung 
für Sie.
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Jugendprojekt startet 
Der Gemeinderat hat in der vergangenen Sitzung be-
schlossen, ein Jugendprojekt in Angriff zu nehmen. 

Unterstützt wird dieses Vorhaben von einer Gruppe Ju-
gendlicher rund um Denise Sieber, die neben unserer 
Gemeinde auch in 4 weiteren Gemeinden des Nibelun-
gengaus tätig sind. Sie sind auch für die erfolgreiche Um-
setzung des Jugendzentrums in Loosdorf verantwortlich. 

Denise Sieber wird in den kommenden Wochen mit den 
Jugendlichen unserer Gemeinde Kontakt aufnehmen und 
vor allem Wünsche, Vorstellungen und Ideen sammeln. 

Nach Abschluss dieser Gespräche werden wir gemeinsam 
mit der Gruppe die Jugendlichen unserer Gemeinde zu 
einem Diskussionsabend einladen.

Im Gedenken an Bürgermeister i.R. Adolf Riegler 

Anfang Februar dieses Jahres ist Adolf Riegler, Bürgermeister i.R., nach 
kurzer schwerer Krankheit im 77. Lebensjahr verstorben. Adolf Riegler 
war 37 Jahre in der Gemeindepolitik tätig, als Gemeinderat, geschäfts-
führender Gemeinderat und zuletzt 12 Jahre als Bürgermeister unserer 
Gemeinde. Zeit seines Lebens war er für die Menschen unserer Gemeinde 
da, egal ob als Kommunalpolitker oder als Mitglied und Kommandant der 
FF Persenbeug. Viele wichtige Projekte in unserer Gemeinde werden uns 
immer an seine Schaffenszeit erinnern. 

Lieber Adi – wir werden Dir stets ein ehrendes Gedenken bewahren! 

Neue Werbemittel für den Nibelungengau 
Die ARGE Nibelungengau hat in Zusammenarbeit mit der Donau NÖ Tourismus 
GmbH zwei neue Werbemittel für den Nibelungengau aufgelegt. Der neue Rei-
seführer Nibelungengau umfasst die besten Angebote der Region thematisch 
und kompakt zusammen. Die 10 Gemeinden des Nibelungengaus präsentieren 
ihre Highlights, Sehenswürdigkeiten und Veranstaltungstipps. 

Die Entdeckerkarte Nibelungengau stellt das breite Freizeitangebot und die 
zahlreichen Ausflugsmöglichkeiten der Region dar. Erleben Sie das „Lebensge-
fühl Donau“ – ein Paradies voller Überraschungen. Beide Werbemittel erhalten 
Sie ab sofort auf der Gemeinde oder im Online-Prospektshop unter:
www.nibelungengau.at. 

Vielleicht noch ein Tipp - wenn Sie nach der Winterzeit wieder in Schwung kommen wollen, empfehlen wir die 8 Etappen 
des Weitwanderweges Nibelungengau. Egal ob sportlich oder gemütlich – hier findet jeder seine Runde. Oder versuchen 
Sie wieder mal die lokalen Rundstrecken der Bewegungsarena in unserer Gemeinde. Ausgangspunkt ist für alle Touren 
das „Ybbser Tor“ an der Donaulände in Persenbeug. Entweder Sie folgen den Markierungstafeln oder Sie können sich 
auch die detaillierte Routenbeschreibung samt GPS-Track auf www.nibelungengau.at herunterladen. Zur einfachen und 
bequemen Planung steht auch das Wachau-Nibelungengau-Kremstal App zur Verfügung. Viel Spaß!  
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Neuer Betrieb in der Holzstraße 
Die Firma Z & K Möbelmontagen wird 
von der Gemeinde ein Grundstück in 
der Holzstraße ankaufen und dort ein 
neues Betriebsgebäude errichten. 

Geplant sind Büro- und Lagerräum-
lichkeiten. 

Die beiden Firmeninhaber – Manfred 
Zeitelhofer und Christian Kilnbeck – 
haben nach dem Ausscheiden aus der 
Fa. IQ-Möbel ein eigenes Unterneh-
men gegründet, das sich auf die Mon-
tage von Möbeln spezialisiert hat. 

Die Marktgemeinde Persenbeug-
Gottsdorf wird  - wie schon bei an-
deren Betriebsansiedlungen – auch 
diesmal die Standortgründung mit 
einer entsprechenden Förderung un-
terstützen. 

Wir wünschen dem Betrieb an sei-
nem neuen Standort viel Erfolg! 

1. NÖ Tag der Post Partner
Anlässlich der Aktion „Schenken Sie ein zweites Weihnachten“ überreichten seitens der Post Partner Bgm. Manfred Mit-
masser, sowie Frau Marion Blahna und Frau Annemarie Wurzer dem Gewinner des Schätzspieles in Persenbeug – Herrn 
Günter Lauscha -  einen kleinen Preis. 
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Liebe Kinder und Jugendliche! 
Nach dem großen Erfolg im vergangenen Sommer, möchten wir Euch heuer wieder seitens der Marktgemeinde Persen-
beug-Gottsdorf ein abwechslungsreiches Programm in den Ferien anbieten. 

Die Teilnahme am „Ferienspiel“ ist natürlich kostenlos, mitzubringen sind nur gute Laune und Spaß an gemeinsamen 
Unternehmungen! Über witterungsbedingte Verschiebungen bzw. Ersatztermine informieren wir Sie – wie schon im 
Vorjahr – auf unserer Homepage. 

Eine Anmeldung zu den einzelnen Terminen ist nicht erforderlich! 

DO, 30.07.2015 Crisu – der Feuerwehrmann!   
14.00 Uhr  Die Jugendfeuerwehr Gottsdorf zeigt Euch, was ihr als „Jungfeuerwehr“ alles machen könnt.
FF-Haus Gottsdorf  

DI, 04.08.2015  Wie funktioniert unser Donaukraftwerk?  
14.00 Uhr  Führung durch das Donaukraftwerk Ybbs- Persenbeug. 
Rathausplatz                 Danach spendiert Euch der Kraftwerksverein ein Eis im Cafe Mariandl!
  
FR, 07.08.2015 Überraschungsausflug -   
13.00 Uhr   Die Gemeinde lädt wieder zu einem Ausflug nach??? Lasst Euch überraschen!
Parkplatz                Bus und Eintritt für die Kinder übernimmt die Gemeinde
Gasthof Böhm              

MO, 10.08.2015 „Würmer baden“ – 
14.00 Uhr  die Fischerrunde Gottsdorf lädt ein zum Kinderfischen in die Fischergrube in Gottsdorf
Fischergrube  

DO, 13.08.2015 „Action-Day“ mit den Naturfreunden 
14.00 Uhr   Klettern, Bogenschießen, Snake-Line und Beachvolleyball  am Badeteich in Gottsdorf.
Badeteich  Das Team der Naturfreunde zeigt Euch wie es geht.
Gottsdorf  

DI 18.08.2015   Ein Nachmittag mit Pferden                                               
14.00 Uhr                     Familie Leitner lädt zu einem unterhaltsamen Nachmittag auf den Reiterhof in Rosenbichl 

SA, 22.08.2015 Spiel und Spaß!
14.00 Uhr   Zum Abschluss der Ferienspiele geht´s ans Ybbser Tor - Donaulände Persenbeug. 
   Verbringt einen abwechslungsreichen Nachmittag mit der FF Persenbeug – zum gemütlichen  
   Ausklang mit Lagerfeuer und Grillen sind auch die Eltern herzlich eingeladen!  

afé
seit 1870

Persenbeug • Tel. 0 74 12 / 525 46, 0 74 12 / 523 03
: Christl Gesmbh -10%*nur gültig im EURSOPAR-Markt, ausgenommen sind Tabakwaren, E-Loading,

Handywertkarten, bereits reduzierte Ware, Aktionen, Lotto, Toto, Tchibo, Brennstoffe,
Gutscheine, Autobahnvignette und Flaschenpfand.
Gültig bis 30. Mai 2015. Weitere Gutscheine liegen im Geschäft auf.

auf
ALLES*



Erfolg bei Donaukraftwerksführungen
Ein Rückblick auf die Saison 2014

Im Jahr 2014 unternahmen wieder 
zahlreiche Menschen einen Ausflug 
in das Donaukraftwerk Ybbs-Per-
senbeug, sodass der Erfolg aus dem 
Vorjahr deutlich übertroffen werden 
konnte. Insgesamt besuchten 9.623 
Menschen das Kraftwerk, darunter 
befanden sich 5.946 Personen mit ei-
ner angemeldeten Reisegruppe und 
972 SchülerInnen. Mehr als die Hälfte 
aller BesucherInnen besichtigte zu-
dem auch die Schleusenanlage.

Als besonderer Anziehungspunkt 
zeigte sich in der letzten Saison 
der derzeit stattfindende Umbau im 
Kraftwerk, bei dem alle Maschinen 
auf den neuesten Stand der Tech-
nik gebracht werden. Der Austausch 
von Turbinenschaufeln, Generatoren 
und Transformatoren soll das Kraft-
werk für die nächsten Jahre rüsten 
und trägt zu einer wesentlichen Ef-
fizienzsteigerung bei. Im Zuge einer 
Führung konnten die BesucherInnen 
Einhub- und Aushubarbeiten tonnen-

schwerer Bestandteile bestaunen und 
einen Blick auf die voranschreitende 
Modernisierung in der Werkstätte 
sowie der Maschinenhalle werfen. 
Die letzten Arbeiten bei der ersten 
der sechs vertikalen Maschinensätze 
neigen sich dem Ende zu. Ende März 
soll diese Turbine wieder Strom pro-
duzieren. Anschließend wird mit der 
Revision der nächsten Maschine be-
gonnen.

Aufgrund des mehrjährigen Umbaus 
bietet sich auch in der diesjährigen 
Saison wieder die einzigartige Chan-
ce, die spannende Modernisierung 
hautnah mitzuerleben. Ein spektaku-
läres Ereignis, das man sich definitiv 
nicht entgehen lassen sollte! 

Ein bereits bestehendes Top-Angebot 
wird auch dieses Jahr fortgeführt. 
Alle Schulklassen, die sich bei der 
VERBUND-Stromschule anmelden, 
können das Kraftwerk kostenlos be-
sichtigen. VERBUND übernimmt so-
wohl die Kosten für die Führung im 
Betriebsgebäude als auch zur Schleu-

senanlage. Ein zusätzliches Highlight 
stellt ab dieser Saison eine Schatz-
suche im Kraftwerk dar. Sie eignet 
sich besonders für Volksschulklassen, 
aber auch für Kindergeburtstage.

Nähere Informationen zu den Füh-
rungen im Donaukraftwerk Ybbs-Per-
senbeug finden Sie unter 

www.kraftwerksfuehrungen.at,
www.niederoesterreich-card.at und 
www.verbund.com/ed/de/
stromschule. 

Öffnungszeiten:

April – Oktober 
(Mo, Di, Fr, Sa, So und feiertags)
Führungen um 13:00, 14:00 und 15:00

Kontakt:

Betreiberverein – Donaukraftwerks-
führungen Ybbs-Persenbeug
Donaudorfstraße 2, 3370 Ybbs
Tel.: 0650/3002236
Email: info@kraftwerksfuehrungen.at
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Nebenjob als Guide
Der Betreiberverein – Donaukraftwerksführungen Ybbs-Persenbeug sucht engagierte Personen für den laufenden Füh-
rungsbetrieb. Es werden Personen (z.B. PensionistInnen, StudentInnen) gesucht, die flexibel sind und auch spontan Zeit 
haben. Maximale Arbeitszeit: 33 Stunden pro Monat, geringfügige Beschäftigung

 Anforderungsprofil
• vollendetes 18. Lebensjahr
• Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit
• Flexibilität
• selbständiges Arbeiten
• Kontaktfreudigkeit
• offene und kommunikative Persönlichkeit
• Teamfähigkeit
• guter Vortragsstil
• gepflegtes Erscheinungsbild
• EDV-Kenntnisse
• Englisch von Vorteil

 Aufgaben
• Lernen der entsprechenden Informationen über das Kraftwerk
• Führungen durch das Kraftwerk und zur Schleusenanlage
• Betreuung von BesucherInnen und Reise- bzw. Schulgruppen
• diverse Tätigkeiten beim Empfangsbereich (Gäste einlassen und begrüßen etc.)
• Ansprechperson bei Fragen
• Bedienung der Kassa und Abrechnung der Tageseinnahmen
• Eingabe der BesucherInnenstatistik am Computer

Bei Interesse schicken Sie bitte Ihren Lebenslauf an info@kraftwerksfuehrungen.at oder vereinbaren Sie telefonisch ein 
Informations- und Vorstellungsgespräch bei Frau Tamara Leeb (0650/ 3002236).

Breitband-Internet 
Ausbau von A1 
auf Schiene
A1 wird in den kommenden Wochen den Ausbau von 
Breitband Internet in Persenbeug-Gottsdorf abschließen.
Die Bauarbeiten sind nach Plan verlaufen und bereits 
weitgehend fertig gestellt, nun stehen noch letzte Tests 
auf dem Programm.

Zur besseren Versorgung wurden im Gemeindegebiet fünf 
neue Schaltstellen errichtet, die mit Glasfaserleitungen 
an das A1 Netz angebunden sind. Dadurch können auf den 
bestehenden Leitungen in die Haushalte wesentlich hö-
here Datenraten übertragen werden.

So wird schnelles Internet bis 50 Mbit/s und der Empfang 
von Kabelfernsehen mit A1 TV möglich.

Nach offizieller Inbetriebnahme wird A1 umfassend über 
die neuen Möglichkeiten informieren.
 

Immo-Team

07472/646 80
www.remax-immoteam.at

Amstetten
Wieselburg 

Melk

Ihr Immobilienmakler 
im südlichen Waldviertel

Franz Kirchner
0664/735 69 992

Wir verkaufen 
auch Ihre 
Immobilie zum
bestmöglichen Preis!
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English Olympics
Wie jedes Jahr Ende Februar, so war auch heuer wieder 
die NMS Persenbeug Gastgeber der English Olmpics für 
den Bezirk Melk. 13 Schulen aus dem Bezirk  waren dafür 
angemeldet. Es war wie immer ein spannender Bewerb. 

Unsere Schule wurde durch Enengl Valentina, Hausner 
Juliane, Öckmayer Katrin und Eder Florian vertreten. 
Alle gaben natürlich ihr Bestes, aber leider reichte es 
nicht für eine Medaille. Bronze ging an die NMS Kilb, 
Silber an die NMS St.Leonhard und Gold holte sich die 
NMS Yspertal.

Schikurs der 2. Klassen 
(23.02. bis 27.02.2015)
36 Schülerinnen und Schüler der 2. Klassen der NNÖMS Persenbeug verbrachten von 23. bis 27. Februar 2015 fünf 
fantastische Tage auf der Riesneralm in Donnersbachwald.  Bei tollem Wetter und einer Menge Neuschnee konnten 
die Mädchen und Buben den Schikurs in vollen Zügen genießen.  Schon nach kurzer Zeit konnten die Schülerinnen und 
Schüler ihr Können deutlich verbessern und hatten dabei eine Menge Spaß auf der Piste. 

High Tec Lehrling
Am 19. März 2015 nahmen 25 interessierte Schülerinnen 
und Schüler der 3. Klasse der NNÖMS Persenbeug am 
„Tag des High Tec Lehrlings“ teil. 

Durch Live Präsentationen und Lehrlingswettbewerbe 
wurde den Schülern Einblick in verschiedenste Berufe 
wie Fahrzeugbautechnik, Metalltechnik, Schmiedetech-
nik, Mechatronik, Installations- und Gebäudetechnik, 
Kälte- und Klimatechnik, usw. geboten, sodass sich je-
der einen persönlichen Eindruck von den zukunftsorien-
tierten Metallberufen machen konnte.
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Volksschüler lesen im Kindergarten
In Kooperation mit allen Gruppen des 
Kindergartens durften die Schüler 
der 3a-Klasse ihre Lesekompetenzen 
unter Beweis stellen.

Die Schüler bereiteten mit ihren Leh-
rerinnen Natascha Graf und Monika 
Fahrnberger im Deutschunterricht 
Kinderbücher vor, die sie dann den 
Kindergartenkindern vortrugen.

Diese waren sichtlich begeistert von 

den guten Lesern und hatten beson-
dere Freude, einmal Besuch von den 
„Großen“ zu bekommen.

Auch die Schüler freuten sich, ihre 
ehemaligen Kindergärtnerinnen, Ge-
schwister oder Freunde zu treffen.

Im Anschluss daran konnten die Kin-
der untereinander auch ihre sozialen 
Kompetenzen stärken, indem sie ge-
meinsam bastelten, spielten und den 

Turnsaal besuchten.

Dieses Projekt wird auch erweitert, 
indem die Schüler auch einmal die 
Lernwerkstatt im Kindergarten, wel-
che einmal im Monat für die Vor-
schulkinder stattfindet, übernehmen 
dürfen.
Sie werden gemeinsam zum Thema 
„Sinne“ verschiedenste Lernstati-
onen mit ihren Lehrerinnen vorberei-
ten und diese dann präsentieren.

Kinderbuchautor Stefan Karch zu Gast
Der bekannte Kinderbuchautor und Puppenspieler Ste-
fan Karch begeisterte die Kinder der Volksschule auf 
eine besondere Art und Weise. Mit seinem Theater der 
Fantasie, eine lebendige Art der Autorenlesung, stellte 
er mit seinen selbstgemachten Puppen die Helden sei-
ner Bücher eindrucksvoll vor.

Die Inhalte seiner Bücher sind fantasievoll, spannend 
und sehr humorvoll und je nach Alter gibt es adäquate 
Bücher.

Wie etwa „Opa Wolf“, eine berührende Geschichte über 
die Liebe, passend für kleinere Kinder oder „Robin und 
Scarlet next generation“, eine außergewöhnliche Ge-
schichte über Freundschaft, für Kinder ab 9 Jahren. 
Sehr witzig ist das Buch „Immer locker, Mondscheinro-
cker“, in dem ein tanzender Elvis vorkommt.

Gesponsert wurde die Lesung von der Firma Christl, 
durch Herrn Michael Fasching.

Mehr Information zu den jeweiligen Büchern gibt es auf 
der Website www.stefankarch.com.
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Soziales Persenbeug

In der Natur gibt es viele verschie-
dene Pflanzen, welche für eine ge-
sundheitsfördernde Anwendung ge-
nutzt werden können. Einige davon 
können genutzt werden um eine ge-
sunden Schlaf zu fördern. Bekannte 
Beispiele sind Baldrian, Lavendel, 
Johanniskraut. Die Anwendung ist 
sehr unterschiedlich – man kann sich 
einen Tee brühen, die pflanzlichen 
Wirkungsstoffe als konzentrierte Pil-
le einnehmen, Öle für ein Vollbad 
oder auch Sprays für die Anwendung 
im Schlafzimmer. Ein gesunder Schlaf 
ist abseits vom stressigen Alltag oft 
schwer zu halten. 

Mag. pharm. Volker Binder von der 
Lindenapotheke in Persenbeug fasste 
die pflanzlichen Mittel für einen ge-
sunden Schlaf in einem spannenden 
Vortrag am Mittwoch, den 18. März 
2015 zusammen. Viele Zuhörer aus 
Persenbeug-Gottsdorf und Umgebung 
kamen ins Cafe Mariandl um den 

Ausführungen des Apothekers zu folgen. Dieser Vortrag ist einer aus einer 
bevorstehenden Vortragsserie im Jahr 2015 des Verein Sozialen Persenbeug-
Gottsdorfs. Der nächste Vortrag im Juni umfasst das Thema „Erbschaftsrecht“ 
und wird vom ansässigen Notar Mag. Bernhard Schwarzinger gehalten.

Kontakt
Obmann Gerhard Leeb, gerhard.leeb@radler-leeb.at, 0664/9225347
www.soziales-persenbeug-gottsdorf.at

Säuberungsaktion
Samstag, 2. Mai 2015, um 9 Uhr, 
beim Hochwasserschutz Hagsdorf

Der Verein Soziales Persenbeug-
Gottsdorf lädt zu einer Säuberungsak-
tion der Donaulände ein. Gesäubert 
wird von Persenbeug bis Gottsdorf 
(bis zur HWS Baustelle). 

Wir ersuchen um zahlreiche Teilnahme. 
Mitzubringen sind festes Schuhwerk, 
eventuell einen „Picker“, Freunde und 
Bekannte. 

Die Helfer werden von den Organisa-
toren mit einer Jause und Getränken 
versorgt. Wir freuen uns auf Ihr/ Euer 
Kommen!

Ansprechpersonen: Gerhard Leeb 
0664/9225347 oder Roman Schinnerl 
0676/ 7555359
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ÖKB Generalversammlung 2015
Am 22. März 2015 fand im GH Nagl in Hofamt Priel die Generalversammlung des ÖKB - Ortsverbandes Persenbeug-
Gottsdorf-Hofamt Priel statt. Obmann Josef Pichler durfte als Ehrengäste den Bürgermeister Friedrich Buchberger 
(Hofamt Priel), den Vizebürgermeister Gerhard Leeb (Persenbeug-Gottsdorf) und den Hauptbezirksobmann aus dem 
Hauptbezirk Ybbs, Friedrich Haberleithner begrüßen. Ganz herzlich hieß er auch den Obmann des Stadtverbandes 
Ybbs an der Donau, Herbert Glöckl, und den Alt-Obmann Walter Pflügl, sowie die zahlreich erschienenen Kamera-
dinnen und Kameraden willkommen.

Nach dem Totengedenken, der Grußbotschaften der Nachbarschaftsvereine und der Gemeindevertreter folgten die 
ausführlichen Berichte des Schriftführers Anton Jauneker und weiters des Kassiers Josef Schauer.
Anschließend wurde das Wort dem amtierenden Obmann Josef Picher übergeben, welcher das vergangene Jahr Revue 
passieren ließ indem er über die getätigten Ausrückungen, abgehaltenen Sitzungen und Veranstaltungen des Vorjahres 
berichtete.

Dabei erwähnte er den Höhepunkt des Jahres 2014. Dies war das Hauptbezirkstreffen 2014, welches in Hofamt Priel 
veranstaltet worden war und Josef Pichler bedankte sich bei allen Gemeindevertretern, den Mitorganisatoren, Frei-
willigen und insbesondere bei den Kameraden des eigenen Ortsverbandes für den tatkräftigen Einsatz. Das Haupt-
bezirkstreffen konnte aus seiner Sicht letztendlich als voller Erfolg bezeichnet werden und hiermit ergeht auch ein 
besonderer Gruß an alle Ortsverbände, welche entsprechenden Abordnungen dazu entsandten!
Pichler erwähnte auch die erfolgreiche Mitgliederwerbung seitens der Kameraden des Ortsverbandes im vergangenen 
Jahr. Es konnten erneut neue Kameraden aufgenommen werden. 

Den Höhepunkt der Generalversammlung stellte jedoch die Neuwahl des Vorstandes dar. Der Hauptbezirksobmann aus 
dem Hauptbezirk Ybbs übernahm den Vorsitz. Der amtierende Obmann Josef Pichler stellte sich für das Amt erneut 
zur Verfügung und wurde einstimmig wiedergewählt. Seine Mitglieder wünschen ihrem alten und neuen Obmann alles 
Gute, viel Erfolg und er möge das vorbildhafte Engagement der letzten Jahre in Zukunft fortsetzen.     
Anschließend wurde Leopold Heiligenbrunner zum Obmannstellvertreter, Anton Jaunecker zum Schriftführer und 
Josef Schauer zum Kassier einstimmig wiedergewählt. Ein recht herzliches Dankeschön auch an diese verdienten Ka-
meraden, die ihre Funktionen treu und gewissenhaft erfüllen.

Folgende Ehrungen wurden vorgenommen: 

Scheibreithner Josef  (Reservisten Ehrenschild)
Jaschke Franz            (Reservisten Ehrenschild)
Koch Peter                  (Reservisten Ehrenschild)

Wimmer Anton            (Verdienstmedaille in Silber des Ortsverbandes)
Stadler Christian          (Verdienstmedaille in Silber des Ortsverbandes)

In der Ansprache des Hauptbezirksobmannes wurde insbesondere die Wichtigkeit hinsichtlich der regionalen Zusam-
menarbeit innerhalb der Ortsverbände erläutert.   
Zum Abschluss der Veranstaltung wurden durch Josef Pichler die Schwerpunkte für das Jahr 2015 erläutert. Dies wer-
den die bevorstehenden Ausrückungen, der Besuch des Partnerschaftsvereines, bzw. der KameradInnen aus Schwab-
soien (Deutschland) und das Friedenskreuzfest Anfang August 2015 sein.

Die Versammlung fand in einem sehr würdigen Rahmen statt und verlief äußerst kameradschaftlich.
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Übergabe von 40 Stück neuen Feu-
erwehrhelmen an die Feuerwehr 
Gottsdorf 

Anfang Jänner wurden 40 Stück neue 
Einsatzhelme, der Marke MSA Auer, 
Type Gallet F1 XF bei der FF-Gotts-
dorf in Dienst gestellt. Die Übergabe 
der neuen Helme an die Mannschaft 
erfolgte im Beisein von Bürgermei-
ster Manfred Mitmasser und Vize-Bür-
germeister Gerhard Leeb. Die Markt-
gemeinde Persenbeug-Gottsdorf hat 
50% der Kosten übernommen. 
Da die alten Helme bereits in die Jah-
re kommen waren, sowie grobe Män-
gel aufwiesen und den heutigen An-
forderungen nicht mehr entsprachen, 
war ein Austausch dringend notwen-
dig um die Sicherheit der Einsatz-
kräfte wieder vollständig gewährlei-
sten zu können. 
Die FF Gottsdorf bedankt sich bei der 
Marktgemeinde Persenbeug-Gottsdorf 
für die finanzielle Unterstützung beim 
Ankauf der neuen Einsatzhelme.

Freiwillige Feuerwehr Gottsdorf

Neue Feuerwehrhelme

Wie bieten auch heuer wieder: Vergnügungspark, Vinothek, Seidlbar, Schnapsbude, warme und kalte Speisen sowie kosten-
losen Heimbringerdienst im Umkreis von 10 km.

Der Reinerlös dieser Veranstaltung dient der Finanzierung des Zu/-Umbaues des Feuerwehrhauses.

Die Freiwillige Feuerwehr Gottsdorf freut sich über Ihren geschätzten Besuch!

Feuerwehr Gottsdorf
Günter Schachenhofer, HBI

Werte Gemeindebürger von Persenbeug – Gottsdorf. 

Einen ausführlichen Bericht über die Aktivitäten des ersten Halbjahres 2015 der Feuer-
wehr Gottsdorf  werden wir Ihnen in der nächsten Gemeindezeitung übermitteln.  
Wir möchten jedoch die Gelegenheit nützen und Ihnen unser Programm für unser Zelt-
fest bekanntgeben. 
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Das heurige Jahr begann mit unserer 
jährlichen Mitgliederversammlung im 
Feuerwehrhaus.

Neben zahlreichen Berichten und 
Vorträgen des Feuerwehrkomman-
dos, den Fachchargen und Sachbe-
arbeitern, gab auch Bürgermeister 
Manfred Mitmasser einen Rückblick 
über das abgelaufene Jahr.

Das Highlight des Abends waren si-
cher wieder die zahlreichen Beförde-
rungen: 

Zum Feuerwehrmann:   
Bigonski Dolores, Pichler Klemens 
und Poschenreither Patrick

Zum Oberfeuerwehrmann:  
Pils David und Neudhart Thomas 

Zum Sachbearbeiter:   
Fischl Reinhard 

Außerdem erhielt Neudhart Thomas 
eine Urkunde als „Dank und Aner-
kennung“ für seine hervorragende 
langjährige Tätigkeit als Atemschutz-
Sachbearbeiter. Seine Funktion über-
nahm Fischl Reinhard.

Neben zahlreichen absolvierten 
Übungen und Schulungen wurden wir 
zu 10 Einsätzen alarmiert.

Am Bewerb um das NÖ Feuerwehr-
funkleistungsabzeichen in der NÖ 
Landesfeuerwehrschule in Tulln nah-
men 5 Kameraden unserer Wehr teil. 

Dies waren Bigonski Dolores, Pich-
ler Klemens, Peböck Günther, Fischl 
Reinhard und Ehmoser Michael. Wir 
gratulieren recht herzlich dazu! 

Auch unsere Jugend war nicht untä-
tig und so können wir zu folgenden 
Leistungen gratulieren:

Neudhart Lukas:  
„Fertigkeitsabzeichen-Melder“, 
Wissenstest sowie zur 3. Erprobung

Waldbauer Dominik: 
„Fertigkeitsabzeichen-Melder“, 
Wissenstest sowie zur 2. Erprobung

Bigonski Andreas: 
„Fertigkeitsabzeichen-Melder“, 
Wissenstest sowie zur 1. Erprobung

Kemethofer Matthias:  
„Fertigkeitsabzeichen-Melder Spiel“, 
Wissenstest sowie zur Erprobung-
Spiel
 
Nähere Informationen zu den Ein-
sätzen, Übungen und anderen Tätig-
keiten finden Sie auf unserer Home-
page unter www.ff-persenbeug.at 

Freiwillige Feuerwehr Persenbeug

Wir gedenken unserem verstorbenen Kamerad

Ehrenfeuerwehrkommandant
EABI Riegler Adolf

welcher am 01.02.2015 für immer
von uns gegangen ist.

EABI Riegler Adolf trat am 1. April 1962 der Freiwilligen Feuerwehr Persenbeug bei. 

In seiner 53-jährigen Tätigkeit im Feuerwehrdienst bekleidete er die Funktionen des Feuerwehrkommandant-
Stellvertreters und anschließend Feuerwehrkommandant der FF Persenbeug, Unterabschnittsfeuerwehrkom-
mandant des Unterabschnittes 1 sowie Abschnittsfeuerwehrkommandant-Stellvertreter des Abschnittes Per-
senbeug. 

Die Kameraden der FF Persenbeug werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
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Gewerbe- und Tourismusverein
Neues vom Gewerbe- und Tourismusverein:
AKTIVWOCHEN 2015 neigen sich dem Ende zu!

Die diesjährigen Aktivwochen des Gewerbe- und Tourismusvereines „GoTo Persenbeug-Gottsdorf“, die am 17. April 
mit dem Frühlings-Bauernmarkt starteten und noch bis 1. Mai dauern, boten wieder ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zu den Themen „Gesundheit – Schönheit – Vitalität“. Großer Dank gilt dabei allen Betrieben, die verschie-
dene Veranstaltungen organisierten und Aktionen anboten.

Zum letzten Highlight laden wir recht herzlich:

• MAIBAUMSETZEN des SV GMP mit großem Nachwuchsturnier am 1.5. am Sportplatz Gottsdorf

Hier ein paar Eindrücke der Aktivwochen 2015:

Wir begrüßen unsere 
neuen Mitglieder!

Der Gewerbe- und Tourismusverein 
hat erneut Zuwachs bekommen – Kir-
chenwirt Franz ARTNER (das Gast-
haus wird seit kurzem von Franz jun. 
in der Donaustraße 31 erfolgreich 
weiterbetrieben) und Mario FRÜH-
AUF, Inhaber der Heating Service 
GmbH in der Holzstraße 1, sind dem 
Wirtschaftsverein beigetreten. 

„Im Herbst des Vorjahres konnten wir 
Notar Mag. Bernhard Schwarzinger 
als neues Mitglied begrüßen. Damit 
dürfen wir 76 % aller ortsansässigen 
Betriebe zu unseren Unterstützern 
zählen, herzlichen Dank dafür“, so 
Obfrau Dr. Christa Kranzl.

Handkraftmessung in der Lindena-
potheke, auch Dir. Herbert Gruber 
ließ sich testen. Die kostenlose SAR-
KOPENIE-Vorsorge-Aktion läuft noch 
bis Juni!

Schnäppchenmarkt 
Dekorationen Dorrer

Köstlichkeiten 
am Bauernmarkt
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Freizeitprogramm der Naturfreunde 
Für die kommenden Monate bieten die Naturfreunde wieder ein umfangreiches Sport- und Freizeitangebot an. Ob 
Wandern, Radfahren, Klettern, Bogenschießen, Nordic Walking oder Mountain-Bike – Sie finden sicherlich genug Mög-
lichkeiten zur sportlichen Betätigung. 

Wandern:
27./28. Juni 2015  Hochalpine Bergtour Großer Dachstein 
29. August 2015  Bergwanderung Ötscher, Rauher Kamm

Radfahren: 
14. Mai 2015   Biedermaier-Radweg (Triestingtal)
4./5. Juli 2015   Donauradweg Passau – Persenbeug 

Kinderaktivitäten: 
20. Juni 2015   Kinderklettern im Klettergarten Dürnstein 
25. Juli 2015   Kletterturm (im Rahmen des Sommerfestes am Badeteich) 
10. Juli 2015   Abendwanderung zur „Copa Cabana“ in Hagsdorf

Bogenschießen:
13. Juni 2015   Kinder-Fortgeschrittenenkurs

Ab sofort gibt es die Naturfreunde auch auf Facebook unter https://www.facebook.com/naturfreundepersenbeug.  
Hier finden Sie detaillierte Infos zu unseren Veranstaltungen wie Anmeldung, Ansprechpartner, Beginnzeiten etc.! 
Weiters in der Naturfreundezeitung, sowie auf der Homepage der Gemeinde  unter Vereine/Naturfreunde  

Superschnell, supereinfach: Der Kredit für große und für 

kleine Wünsche – sofort zum Mitnehmen! www.rbam.at

Der Raiffeisen Express-Kredit
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Gedenkkonzert - Erinnern für die Zukunft 
Am 3. Mai 2015 veranstaltet „dachor Persenbeug“ unter der Leitung von Dr. Wolfgang Schweiger um 19:00 Uhr  in der 
Pfarrkirche Persenbeug ein Konzert im Gedenken an das Massaker an 228 ungarischen Juden im Mai 1945  im Gemein-
degebiet Persenbeug und Hofamt-Priel. 

Anne Bennent, Schauspielerin, Chanson-Sängerin und Rezitatorin und Otto Lechner, einer der bedeutendsten Ak-
kordeonspieler in Österreich, werden den Konzertabend begleiten. Anne Bennent arbeitete mit den bedeutendsten 
Theaterregisseuren an den großen Bühnen in Europa. Otto Lechners Musizierweise ist geprägt von vielen ethnischen 
Musikstilen. Er ist berühmt für die Verbindung von Musik mit Literatur und seine hohe Kunst der freien Improvisation. 
Die Verschmelzung von Literatur und Musik werden unvergessliche Bilder entstehen lassen. 

„Vergiss mich nicht, wenn dieser Krieg einmal vorbei ist“ heißt es im vierten Lied der Mauthausenkantate von Mikis 
Theodorakis, der selbst Widerstandskämpfer und Folteropfer des Faschismus war. Neben jüdischen Liedern, Songs 
von John Lennon und Leonard Cohen stellt Michael Jackson im „ Earth Song“  Fragen wie „What about sunrise?...
What about killing fields?.. What about the future?.. .“ Trotz dieser Themen darf geträumt werden von Bewegung und 
Veränderung hin zu einer gerechteren Welt.

Dachor Persenbeug gestaltet seit Jahren Konzerte zusammen mit Künstlern verschiedener Genres  -  (u.a. mit Timna 
Brauer, Katharina Stemberger, Kohelet3) - im Gedenken an das Massaker von Persenbeug/Hofamt-Priel. Für Wolfgang 
Schweiger wird  das nach fast 25 Jahren sein letzter Auftritt als künstlerischer Leiter von dachor sein.

So. 3. Mai - 19:00 - Pfarrkirche Persenbeug
Karten: VVK € 12,- und AK € 15.-  in der Trafik Buchinger Persenbeug - Jugendliche frei

Erinnern für die Zukunft 
Gedenkkonzert an das Massaker 
von Hofamt-Priel
im Mai 1945

  
Pfarrkirche in
Persenbeug

Otto Lechner  - Anne Bennent 
dachor persenbeug Leitung: W. Schweiger

AK € €     
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Musikverein Persenbeug-Gottsdorf

Frühlingskonzert 2015:
 
Eine Woche vor Ostern trafen sich 
auch heuer wieder Freunde der Blas-
musik zum traditionellen Frühlings-
konzert des Musikvereins Persenbeug 
Gottsdorf – Hofamt Priel. Im Turn-
saal der Neuen Mittelschule Persen-
beug zeigten sich die Musikerinnen 
und Musiker der Musikkapelle unter 
der Leitung von Kapellmeister Ro-
bert Eder wieder hochmotiviert und 
präsentierten den zahlreich erschie-
nenen Zuhörern ein abwechslungs-
reiches Programm.

Dieses reichte vom Marsch der 
Nussknacker, des Boleros bis hin 
zu einem grandiosen Tuba-Solo des 
15-jährigen Benjamin Wiehalm. Im 
zweiten Teil durften auch alpenlän-
dische Klänge, eine Eigenkompositi-

on des Kapellmeisters und Filmmusik 
von Ennio Morricone nicht fehlen. 
Musikalische Einlagen gab es auch, 
wie jedes Jahr, vom Kinderorchester 
Magic-Brass und dem Jugendorche-
ster Sound-Kostn, die mittlerweile 
jeweils mehr als 20 Musiker/innen 
umfassen. 

Obmann Gerhard Temper konnte die 
beiden Bürgermeister Manfred Mit-
masser und Friedrich Buchberger, 
viele weitere Gemeindevertreter, 
Vertreter der ortsansässigen Vereine 
und zahlreiche Musikkollegen aus 
Nah und Fern begrüßen. 

Während des Konzertes wurden auch 
nochmals im Besonderen die tollen 
Leistungen der Kinder und Jugend-
lichen bei der Ablegung verschiedener 
Jungmusikerleistungsabzeichen und 

beim landesweiten Wettbewerb „Pri-
ma la Musica“ hervorgehoben. 

Zudem musizierten insgesamt fünf 
neue Musiker, erstmals bei diesem 
Konzert in den Reihen der Kapelle 
mit.

Im vergangenen Jahr abgelegte Jung-
musiker-Leistungsabzeichen:

JMLA in Silber:
Selina Zottl, Florian Eder

JMLA in Bronze:
Tobias Zauner, Christoph Eder

Jungmusiker, die erstmals beim 
Konzert mitwirkten:
Selina Zottl, Tobias Zauner, Christoph 
Eder, Philipp Hochholzer, Martin Mi-
stelbacher



Tischtennisverein Gottsdorf - Persenbeug
Liebe Mitglieder und Freunde des Tischtennisvereines Gottsdorf-Persenbeug! 
Eine sportlich erfolgreiche TT-Saison 2014/15 ist zu Ende gegangen. 

Unterliga
Die Mannschaft mit MF Bierbaumer Andreas, Laubert Heinz und Brunner Andreas belegte nach dem Meistertitel in der 
letzten Spielsaison, als Aufsteiger in der Unterliga, den hervorragenden 4. Platz.

2. Klasse  
In der 2. Klasse wurde das Team mit MF Bierbaumer Karl,
Brunner Nicole, Baumgartner Markus und Bierbaumer Uli 
Vizemeister.

3. Klasse
Die 3. Mannschaft mit MF Höller Wilfried, Türscherl Anja, Reitmayer Ewald, 
Schadenhofer Josef, Fuchs Natalie und Schmid Robert erreichten den 5.Platz.
Anja Türscherl belegte, mit nur drei Niederlagen in der ganzen Saison, den zweiten Platz in der Einzel-Rangliste.

Termine TTV Gottsdorf - Persenbeug 2015
4. Juni  ASKÖ Landesmeisterschaften NMS Persenbeug
20. Juni  Teilnahme am Höfefest Pfarrgarten Persenbeug
13. November   TT-Hobby-Doppelturnier NMS Persenbeug
14. November   Vereine und Betriebemeisterschaft NMS Persenbeug
15. November   Konditorei Brunner Open Ranglistenturnier

Unser Nachwuchs ist mit Eifer dabei, seine Fortschritte 
können sich sehen lassen. Wenn auch Ihr Kind Interesse 
am TT-Sport zeigt, ist es herzlich willkommen.
Auskunft bei Höller Wilfried:  0650/2604508

Wer Lust hat, in seiner Freizeit dem TT-Sport nachzugehen, 
ist Montag und Freitag ab 17:00 Uhr in der VS-Persenbeug 
herzlich Willkommen. 

Euer TTV-Gottsdorf-Persenbeug

Dr. Hamongasse 2 • 3680 Persenbeug • Tel: 07412/54159 • www.frisiersalon-freiberger.at

Wir bauen für Sie im Juli unser Geschäft um und haben deshalb von 29.06.2015 bis 31.07.2015 geschlossen. 
Am Samstag, den 1. August 2015 werden wir mit einem „Tag der offenen Tür“ unser Geschäft wieder für Sie 
eröffnen.

Ihre Iris Freiberger
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SVGMP im Frühjahr noch unbesiegt!
Erfreulicherweise konnte der SVGMP in 4 Spielen ebenso viele Siege einfahren. Dadurch hält man den Zweitplatzierten 
mit 4 Punkten auf Distanz. Drei Siege davon auf der neuen Sportanlage, die im Sommer feierlich eröffnet werden soll.

Vorankündigung:
1. Mai : Maibaumsetzen des SVGMP
(ab 10.Uhr Jugendturnier)
3. Mai Derby gg Petzenkirchen (14:30, 16:30)

Weiters möchten wir noch unsere Bausteinaktion vorstellen!
Mit dem Erlös eines Bausteines nehmen Sie bei der Eröffnung an der Tombola teil bzw. unterstützen den SVGMP finan-
ziell beim Neubau. Bausteine sind bei jedem Spieler und Funktionär des SVGMP erhältlich.

Auf eure Unterstützung freut sich der SVGMP
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NÖGKK - neue e-card
515.000 Versicherte 
erhalten heuer eine neue e-card

Rund 515 000 Versicherte der NÖ Ge-
bietskrankenkasse erhalten in den 
kommenden Monaten per Post eine 
neue Karte zugeschickt. 
Der Grund: Die auf der Rückseite 
der e-card abgedruckte Europäische 
Krankenversicherungskarte (EKVK) ist 
aus rechtlichen Gründen mit einem 
Ablaufdatum versehen. Die EKVK si-
chert den Zugang zu Leistungen der 
Krankenversicherung in allen EU- und 
EWR-Staaten sowie weiteren Ver-
tragsländern. Um den Austausch der 
Karte braucht man sich nicht zu küm-
mern, alle betroffenen Versicherten 
erhalten ihre neue e-card spätestens 
zwei Wochen vor Ablauf der EKVK au-
tomatisch zugeschickt. 
Adressänderungen sollten aber der 
NÖGKK gemeldet werden. 

Die neue e-card wird aus innovativen 
Materialen hergestellt, ist ein wenig 
leichter, aber besonders robust. Sie 

ist sofort gültig. Die alte Karte kann 
vernichtet werden. 

Datensicherheit gewährleistet: Kei-
ne medizinischen Infos auf der e-
card

Auf der e-card selbst sind keine me-
dizinischen Daten gespeichert. Sie 
ist nur der Zugangsschlüssel für das 
Gesundheitssystem. Beim Stecken 
erhalten Arztpraxen oder Spitäler die 
Information, bei welchem Kranken-
versicherungsträger man aktuell ver-
sichert ist oder ob zum Beispiel eine 
Rezeptgebührenbefreiung besteht. 
Die e-card ist heute weit mehr als ein 
Krankenscheinersatz, die Karte und 
ihre Anwendungsgebiete haben sich 
laufend weiterentwickelt. Als Bürger-
karte aufgerüstet kann man mit ihr 
einfach zu Hause online Behörden-
wege erledigen oder Dokumente oder 
Rechnungen digital unterschreiben. 
Auch viele Online-Services der Sozi-
alversicherung stehen mit der Bür-
gerkarte zur Verfügung – vom Einblick 

auf das persönliche Pensionskonto bis 
zum eigenen Versicherungsdatenaus-
zug oder die Leistungsinformation 
der NÖGKK. 
Die Europäische Krankenversiche-
rungskarte EKVK (Rückseite der e-
card) ist in EU- und EWR-Staaten so-
wie der Schweiz, in Mazedonien und 
Serbien gültig. In Serbien ist zu be-
achten, dass man dort die EKVK dem 
für den Aufenthaltsort in Betracht 
kommenden Sozialversicherungsträ-
ger vorlegen und gegen eine gültige 
Anspruchsbescheinigung umtauschen 
muss. In allen anderen Ländern kann 
die EKVK bei allen Vertragsärztinnen 
bzw. Vertragsärzten sowie öffent-
lichen Spitälern verwendet werden. 

Der ausländische Krankenversiche-
rungsträger rechnet direkt mit der 
NÖGKK ab. 

Die NÖ Gebietskrankenkasse 
im Internet: www.noegkk.at 
Die Service-Hotline ist unter 
050899-6100 erreichbar
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Die Umweltgemeinderäte 
informieren
Seien Sie dabei beim E-Mobilitätstag in Melk
 Elektro-Mobilität ist die Mobilitätsform der Zukunft und sie macht Spaß!

Kommen Sie am 30. Mai 2015 zum ersten NÖ E-Mobilitätstag am Wachau-Ring in Melk. 
Ein buntes Programm für die ganze Familie wird Sie begeistern! 
Machen Sie sich ein Bild über das Auto der Zukunft – der Eintritt ist frei!

Ihre  Umweltgemeinderäte, GR Erich Hofer und GR Stephan Gruber
 
So macht Elektromobilität Spaß 
E-Mobilitätstag - 30. Mai 2015, 10–18 Uhr, Wachau-Ring Melk 

Das Erlebnis überzeugt
Im Mittelpunkt des Tages steht das Anschauen und Testen von E-Bikes, Elektroautos, Segways & Co, so können Sie 
hautnah und persönlich die Vorteile von Elektromobilität am Wachau Ring erleben. Wer die geräuschlose Beschleuni-
gung eines E-Autos oder das mühelose Vorankommen mit dem Elektrorad selbst erlebt hat, wird den herkömmlichen 
Verbrennungsmotoren keine Träne nachweinen. Über 40 Elektro-Autos, alle derzeit erhältlichen Modelle - vom Tesla 
bis zum Golf, stehen daher am Wachau-Ring zum Ausprobieren bereit, ebenso wie Elektroräder, -roller, Segways und 
Co. Mit Hüpfburg, Energiewerkstatt und -Theater wird auch den Jüngsten etwas geboten. 

Programm-Highlights 

• Alle handelsüblichen E-Autos, E-Räder, E-Motorräder, Scooter und Co. zum Testen 
 (inkl. Fahrsicherheitstraining mit ÖAMTC-ExpertInnen)
• Ausstellungs- und Info-Stände in der Boxen-Straße
• Conrad Akku-Race Side-Event
• Vorträge und Podiums-Diskussionen zu alternativer Mobilität
• RADLand-Erlebnis-Welt mit Elektrorädern und Fahrradanhängern zum Testen
• E-mobil „Fun Park“ mit Segways, Trikkes & Co.
• Live-Acts mit „Jazz Gitti“und „die Wörtherseer“ (im Rahmen von Radio 4/4)
• Energie-Kinderprogramm
• Kulinarische Köstlichkeiten von „So schmeckt Niederösterreich“-Partnerbetrieben
• Freier Eintritt für alle Besucherinnen und Besucher 

ERSTE HILFE - 
Kinder- und Säuglingsnotfallkurs
Im medizinischen Ernstfall ist es 
wichtig, die richtigen ersten Schritte 
zu setzen. Über die Mutter-Eltern-
beratungsstellen erhalten Sie Gut-
scheine im Wert von 25 Euro für eine 
ermäßigte Teilnahme zu einem Kin-
der- und Säuglingsnotfallkurs, den 
Sie z. B. beim Samariterbund Persen-
beug einlösen können. Bei einer An-
meldung von mindestens 12 Personen 
wird der Kurs durchgeführt.

Anmeldungen werden von der Ge-
meinde unter 07412/52206 entge-
gengenommen. 
Kurskosten: 55 Euro – 
ermäßigt mit Gutschein 30 Euro
Kursdauer: 8 Stunden
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Veranstaltungskalender

Apothekendienstplan
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils am Samstag, 12.00 Uhr. Falls der Samstag ein Feiertag ist, beginnt der Bereit-
schaftsdienst bereits am Freitag um 18.00 Uhr.

Mai 2015: 
01., 25., 30., 31.   Ybbs
02., 03., 14.   Persenbeug  
09., 10.   Wieselburg, Bahnhofstr. 11 
16., 17.   Wieselburg, Zur Autobahn 4 
23., 24.   Pöchlarn

jeder 3. Freitag im Monat:  
Bauernmarkt am Parkplatz Gasthof 
Böhm, ab 14 Uhr; veranstaltet von 
den Bauern aus der Region mit dem 
Gewerbe-und Tourismusverein

jeder 3. Mittwoch im Monat: 
Pflegestammtisch im Cafe s‘Mariandl, 
19 Uhr; veranstaltet vom Verein Sozi-
ales Persenbeug-Gottsdorf
(ausser Juni, Juli, August)

FR, 01.05.2015
09.00 Uhr / Maiaufmarsch der SPÖ 
Persenbeug-Gottsdorf ab Bahnhof 
Persenbeug mit anschl. Frühschop-
pen mit dem Musikverein Persen-
beug-Gottsdorf-Hofamt Priel

FR, 01.05.2015 
Maibaumsetzen des SV GMP im Rah-
men der Aktivwochen

SA, 02.05.2015
19:00 Uhr / Florianimesse der Feu-
erwehren Persenbeug, Weins/Ysper-
dorf und Gottsdorf im FF-Haus in 
Gottsdorf mit anschl. Festakt 120 
Jahre FF-Gottsdorf

SA, 02.05.2015
09.00 Uhr / Säuberungsaktion „Wir 
säubern unsere Gemeinde“, veran-
staltet vom Verein Soziales Persen-
beug-Gottsdorf, Treffpunkt beim 
Hochwasserschutz Hagsdorf

SO, 03.05.2015
09.00 Uhr / Hl. Erstkommunion der 
Pfarre Persenbeug in der Pfarrkirche 
Persenbeug

SO, 03.05.2015
18.00 Uhr/ Konzert „Erinnern und 
Verstehen: Ein Abend für die Mensch-
lichkeit“ veranstaltet vom dachor-
Persenbeug, Otto Lechner und Anne 
Bennent

SA, 09.05.2015
09.00 Uhr / Donau-Bike-Event veran-
staltet von der Marktgemeinde Per-
senbeug-Gottsdorf

SA, 09.05.2015
07.00-13.00 Uhr / Gesellschaftsfi-
schen der Fischerfreunde Gottsdorf 
in der Fischergrube in Gottsdorf

SO, 10.05.2015
06.00 Uhr / Florianikirtag in Persen-
beug 

SO, 10.05.2015 
Kirtags-Frühschoppen des Musikver-
eines Persenbeug-Gottsdorf-Hofamt 
Priel

FR, 15.05.2015 bis
SO, 17.05.2015 Feuerwehrfest der 
FF-Gottsdorf in Gottsdorf

SO, 24.05.2015
08.00 Uhr / „4. Bauernroas“

MI, 27.05.2015
19.00 Uhr / Frauenstammtisch in der 
Donaurast Nimführ

SO, 31.05.2015
09.00 Uhr Pfarrfirmung in Persenbeug

DO, 04.06.2015
07.30 Uhr / Fronleichnamsfest der 
Pfarre Gottsdorf

DO, 04.06.2015
09.30 Uhr / Fronleichnamsfest der 
Pfarre Persenbeug

SA, 13.06.2015
17.00 Uhr / Fahrzeugsegnung mit an-
schl. Dämmerschoppen in der Stra-
ßenmeisterei Persenbeug veranstal-
tet von der Personalvertretung der 
Straßenmeisterei 

SO, 14.06.2015
08.00 Uhr / Wandertag der Personal-
vertretung der Straßenmeisterei Per-
senbeug

MI, 17.06.2015
18.00 Uhr / Vortrag: „Erbschafts- und 
Schenkungsrecht“ von Notar Mag. 
Bernhard Schwarzinger im Gasthof 
Böhm veranstaltet vom Verein Sozi-
ales Persenbeug-Gottsdorf

SA, 20.06.2015
17.00 Uhr / Höfefest veranstaltet 
von der Marktgemeinde Persenbeug-
Gottsdorf

SA, 27.06.2015
20.00 Uhr / Sonnwendfeuer an der 
Donaulände Persenbeug

SA, 11.07.2015
20.00 Uhr / „Nancy Mareen“ am Ba-
deteich in Gottsdorf

SA, 25.07.2015
14.00 Uhr / Sommerfest der SPÖ Per-
senbeug-Gottsdorf am Badeteich in 
Gottsdorf

Juni 2015:  
04., 27., 28.   Pöchlarn
06., 07.    Persenbeug
13., 14.   Wieselburg, Bahnhofstr. 11
20., 21.   Wieselburg, Zur Autobahn 4 

Juli 2015:  
04., 05.   Ybbs
11., 12.   Persenbeug
18., 19.   Wieselburg, Bahnhofstr. 11
25., 26.   Wieselburg, Zur Autobahn 4
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Ärztedienst
Praktische Ärzte für den Sanitätssprengel III des Bezirkes Melk, Ybbs und Persenbeug (von Samstag, 7.00 bis Montag, 
7.00 Uhr in dringenden Fällen):

Mai 2015: 01.  Dr. Sieder, Ybbs   52392
  02., 03.  Dr. Weilguni, Ybbs  52425
  09., 10.  Dr. Lechner, Persenbeug  52340
  13., 14.  Dr. Schmid, Persenbeug  52661
  16., 17.  Dr. Sieder, Ybbs   52392
  23., 24.  Dr. Obernberger, Ybbs  58000
  25.  Dr. Schmid, Persenbeug  52661
  30., 31.  Dr. Weilguni, Ybbs  52425
    

Juni 2015: 03., 04.  Dr. Lechner, Persenbeug  52340
  06., 07.  Dr. Obernberger, Ybbs  58000
  13., 14.  Dr. Sieder, Ybbs   52392   
  20., 21.  Dr. Lechner, Persenbeug  52340
  27., 28.  Dr. Schmid, Persenbeug  52661

Sprechtage. Parteienverkehr. Amtswege.
Sprechstunden des Bürgermeisters:
Jeden Montag, Mittwoch und Freitag 
von 9.00 – 11.00 Uhr
Tel.Nr.: 07412/52206 – 0676/4003855
Amtsstunden: Montag bis Freitag von 
08.00 bis 12.00 Uhr

PVA 
(für Arbeiter und Angestellte):
Bei der Kammer für Arbeiter und An-
gestellte in Melk, Hummelstraße 1, 
jeden Mittwoch (bei Feiertagen ist 
kein Ersatztermin) von 08.00-11.30 
und 12.30-14.00 Uhr 

Sozialversicherungsanstalt 
der Bauern:
In der Bezirksbauernkammer Melk, 
Abt Karl-Straße 19 finden jeden Don-
nerstag  von 8.30 bis 12.00 Uhr und 
von 13.00 bis 15.00 Uhr Sprechtage 
für Versicherte der SVB statt. 

Amtstage des 
Arbeitsmarktservice Melk:
Am AMS in Melk finden folgende 
Sprechstunden statt: Montag und 
Dienstag 07.30 bis 16.00, Mittwoch 

07.30 bis 14.00 Uhr, Donnerstag 07.30 
bis 16.00 Uhr, Freitag 07.30 – 13.00 
Uhr (telefonische Voranmeldung er-
wünscht) 

Amtstage 
der Bezirkshauptmannschaft Melk:
Parteienverkehr im Bürgerbüro: Mon-
tag bis Freitag 08.00-12.00 Uhr, zu-
sätzlich Montag 13.00 bis 19.00 Uhr 
und Dienstag 13.00 bis 15.00 Uhr

Außenstelle der BH Melk 
im Rathaus Ybbs:
Jeden Mittwoch von 8.00 bis 12.00 
Uhr und von 13.00 bis 14.30 Uhr.

Finanzamt Melk:
Montag bis Donnerstag 07.30 bis 
15.30 Uhr und Freitag von 07.30 bis 
12.00 Uhr

Mutter-Eltern-Beratung:
Im Rathaus Persenbeug, 1. Stock, je-
den 3. Freitag um 08.30 Uhr.
Termine 2015: 15. Mai, 19. Juni, 17. 
Juli, August – Urlaub, 18. Sept., 16. 
Okt., 20. November, 18. Dezember  

Sozialstation NÖ. Volkshilfe:  
Regionalleiterin DGKS Ilse Lenk, 
Tel.: 0676/8700-27113 oder 07412/
55820, Rathausplatz 1, 3680 Persen-
beug, Termine nach Vereinbarung 

Kriegsopfer- und 
Behindertenverband:
Bei der Kammer für Arbeiter und An-
gestellte in Melk, Hummelstraße 1 
finden  jeden 2. und 4. Montag im Mo-
nat Sprechstunden  jeweils von 09.00 
bis 10.30 Uhr statt. Sie können sich 
aber auch an Ihre zuständige Unter-
gruppe wenden. Diese ist: Ortsgrup-
pe Persenbeug, nach telefonischer 
Vereinbarung beim Obmann Karl 
Schachenhofer, Tel.: 07412/52706 
oder 0676/9456186

Konsumentenberatung:
in der AKNÖ-Bezirksstelle Melk, 
Hummelstraße 1 –  Tel. 05/7171-1616
Termine 2015: 
13. Mai, 27. Mai, 10. Juni
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Gratulationen
Die Marktgemeinde 
Persenbeug-Gottsdorf 
gratulierte zum:

70. Geburtstag:
Baumann Karl, 
Gottsdorf, Wachaustraße 63
Navratil Hermine, 
Persenbeug, Mitterweg 23/2/2
Wagner Maria, 
Gottsdorf, Wachaustraße 77

75. Geburtstag:
Geissler Irmgard, 
Gottsdorf, Kirchenstraße 12
Hackl Rosemarie, 
Gottsdorf, Hagsdorf 5
Illibauer Leopoldine, 
Gottsdorf, Donaustraße 41
Kaisergruber Erich, 
Persenbeug, Roseggerstraße 15
Lasinger Margarethe, 
Gottsdorf, Untere Bahnzeile 6
Meyr Josef, 
Persenbeug, Florianistraße 9

Reiter Friedrich, 
Gottsdorf, Flurstraße 26/A/1
Wimhofer Karl, 
Persenbeug, Strudengaustraße 8

80. Geburtstag:
Gangl Sophie, 
Gottsdorf, Hagsdorfer Straße 1

90. Geburtstag:
Frank Rupert, 
Persenbeug, Ötscherstraße 4
Temper Anna, 
Gottsdorf, Sonnblickstraße 6 

85. Geburtstag:
Peböck Maria, 
Gottsdorf, 
Flurstraße 24 

85. Geburtstag:
Spigel Maria, 
Persenbeug, 
Kinostraße 2 

85. Geburtstag:
Stadler Franz, 
Persenbeug, 
Hauptstraße 8

90. Geburtstag:
Schlichting Heinrich, 
Persenbeug, 
Schubertstraße 4 

80. Geburtstag:
Hackl Rudolf, 
Gottsdorf, 
Hagsdorf 5 

80. Geburtstag:
Haslauer Maria, 
Persenbeug, 
Florianistraße 3 

80. Geburtstag:
Klammer Johann, 
Persenbeug, 
Florianistraße 15 

85. Geburtstag:
Gassner Gertrude, 
Persenbeug, 
Florianistraße 11 
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Diplom
Herzlichen Glückwunsch zum Diplom!

Wir gratulieren Herrn Christian Hochholzer zum „Diplomierten psychiat-
rischen Gesundheits- und Krankenpfleger“ recht herzlich und wünschen  alles 
Gute für seine weitere Zukunft!

Spruch von Frau Bauer 
anlässlich Ihres 90. Geburtstages 

Persenbeug, ich sag dir dies
du bist für mich das Paradies
Die Welt ist schön, die Welt ist weit
Sie anzuschaun´, fliegen´s weiter herum die Leut´
Das Schönste das ist aber unbenommen, 
in Persenbeug nach Haus´ zu kommen!

Eiserne Hochzeit:
Peböck Alois und Maria,
Gottsdorf, 
Flurstraße 24 

Goldene Hochzeit:
Kammerer 
Heinrich und Erika, 
Persenbeug, Mozartstraße 8 

Diamantene Hochzeit:
Wagner Karl und Eva, 
Persenbeug, 
Ötscherstraße 5 

90. Geburtstag:
Jost Hermine, 
Persenbeug, 
Sandgrubenweg 2 

90. Geburtstag:
Bauer Eleonore, 
Persenbeug, 
Richard-Eggner-Straße 4 
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Eheschließungen

Polesnig Georg – 
Groß Monika, 
Persenbeug, 
Mozartstraße 17/1/5

Neues aus dem Standesamt
Liebe GemeindebürgerInnen!

Wie Sie sicher schon aus den Medien erfahren haben, wurde das Zentrale Personenstands- und Staatsbürgerschaftsregi-
ster – kurz ZPR/ZSR genannt – mit 01.11.2014 in Betrieb genommen. Ziel dieses Systems ist es, dass sämtliche Personen-
stands- und Staatsbürgerschaftsfälle (Geburt, Eheschließung, Scheidung, Namensänderung, Tod, etc.) österreichweit 
EDV-mäßig erfasst sind. Der Bürger hat somit die Möglichkeit, seine Dokumente an jedem beliebigen Standesamt zu 
beziehen.

Leider trifft auch in diesem Bereich das Sprichwort zu: Aller Anfang ist schwer! 
Die von den diversen Standesamtsprogrammen übernommenen Datensätze sind leider in den meisten Fällen unvoll-
ständig und/oder fehlerhaft, sodass im Anlassfall jeder Personenstandsfall vom zuständigen Standesamt im ZMR/ZSR 
nacherfasst und freigegeben werden muss. Dazu haben die Standesämter bis zu 2 Wochen Zeit. Wir sind bemüht, alle be-
nötigten Datensätze nach Anlassfall so rasch wie möglich – innerhalb der 2-Wochen-Frist – im ZPR/ZSR nachzuerfassen. 

Wir bitten aber um Verständnis, dass es zu Verzögerungen bei der Ausstellung diverser Dokumente kommen kann. Sollten 
Sie ein Dokument benötigen, oder eine Eheschließung planen, so nehmen Sie bitte ZEITGERECHT mit uns Kontakt auf, 
damit wir prüfen können ob alle Datensätze im ZPR/ZSR eingetragen sind bzw. wir umgehend eine Nacherfassung beim 
zuständigen Standesamt veranlassen können. 

Wir sind telefonisch von Mo-Do 08.00 - 15.30 h und Fr 08.00 - 12.00 h für Sie erreichbar!
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Trauerfälle
Wir trauern 
um unsere verstorbenen Mitbürger

Brandmayer Ingeborg Gertrud, Persenbeug, Nibelungenstraße 22

Dangl Roman, Persenbeug, Donaufeld 5

Fahrthofer Maria, Gottsdorf, Flurstraße 19

Hackl Friedrich, Persenbeug, Schubertstraße 18

Höfer Johann, Persenbeug, Mitterweg 18

Jaidhauser Friedrich, Persenbeug, Weinzierlstraße 6

Lindorfer Franz, Persenbeug, Obere Bahnzeile 23

Riegler Adolf, Persenbeug, Mitterweg 10

Rogner Ernestine, Persenbeug, Sandgrubenweg 12

Sauschlager Fritz, Gottsdorf, Berggasse 5

Sonnleitner Johann, Gottsdorf, Hagsdorf 15

Steinegger Hildegard, Gottsdorf, Wachaustraße 59

Wiesmüller Johanna, Persenbeug, Obere Bahnzeile 35

Zankl Walter, Persenbeug, Rollfährestraße 21

Kinder
Herzlichen Glückwunsch 
zum neuen Erdenbürger!

Nendwich Zofia Antonina, 
Gottsdorf, 
Oskar-Thim-Straße 14

Schmidt Emilia, 
Gottsdorf, 
Untere Bahnzeile 2/1

Zeilinger Marie Elisabeth, 
Persenbeug, 
Sonnwendbühel 2/ EG 1

Nicht vergessen!
Die Erstausstellung eines Staatsbürgerschaftsnachweises für ein Kind ist gebührenfrei, sofern der Antrag innerhalb von 
2 Jahren nach der Geburt des Kindes beim Standesamt eingebracht wird.




